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Nun steht in Laub und Blüte,
Gott Schöpfer, deine Welt.
Hab Dank für alle Güte,
die uns die Treue hält.
Tief unten und hoch oben
ist Sommer weit und breit.
Wir freuen uns und loben
die schöne Jahreszeit.

Mit dem Lied Nr. 641 aus dem evangelischen Kirchengesangbuch 
können wir Gott Dank sagen für eine wunderschöne Jahreszeit. Für 
viele ist dies die Zeit des Urlaubs, die Menschen gehen hinaus und 
freuen sich an dem, was  die Natur hervorbringt.
Ein besonderer Grund zur Freude ist auch das 50-jährige Jubiläum 
unserer Regionsgemeinde Auferstehung. Für die Redaktion des 
„Schaufenster“ Anlass, diesem Jubiläum Raum auf den Seiten 6–8  
zu geben. Dankbar blickt die Auferstehungsgemeinde auch auf die 
Zeit mit Pastor Nico Vajen zurück, der die Gemeinde in diesem 
Sommer verlässt. Wir wünschen Pastor Vajen alles Gute und Gottes 
Segen an seiner neuen Wirkungsstätte!

Für beide Gemeinden unserer Region gibt es ab dem Herbst neue 
Gottesdienst- und Taufregelungen, über die Sie auf  Seite 11 informiert 
werden. So ist der Sommer mit seinem Werden und Vergehen für unsere 
Region eine Zeit des Dankes, der Freude, aber auch des Abschieds 
und der Veränderung! Jede Jahreszeit hat ihre Bedeutung für unser 
Leben. 

Im Namen der Redaktion wünsche ich Ihnen eine schöne Sommerzeit.
Hajo Morgenstern

Editorial
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Auf großer Fahrt … und im 
sicheren Hafen
Im Hafen liegen sie jetzt wieder - die 
Schiffe. Größere und kleinere schaukeln 
auf dem Wasser. Ein beschaulicher 
Anblick, wenn ich daran vorbeifahre.  
Bald werden sie wieder losfahren. Wie 
viele Bootsbesitzer freuen sich darauf? 

Vorher werden Reisevorbereitungen 
getroffen. Einiges geschah schon im 
Winterlager. Als das Schiff trocken lag, 
konnte es gut repariert oder überarbeitet 
werden. Endlich im Wasser wird alles 
auf Vordermann gebracht, Proviant an 
Bord geschafft, getankt. Karten werden 
studiert und mancher Klönschnack 
geführt. Bis es endlich losgeht! Der 
Hafen bleibt zurück …

Bis der nächste Hafen angelaufen 
wird. Sei es, um Stadt und Gegend 
anzuschauen oder mit anderen ins 
Gespräch zu kommen. Manchmal 
dringend notwendig zum Tanken, zum 
Entsorgen oder zum Proviant auf-
nehmen. Mitunter auch Anlaufpunkt zur 
Reparatur eines aufgetretenen Schadens 
oder schlicht als Zuflucht bei schlechtem 
Wetter. Wie gut, dass es Häfen gibt!

Wie ein Schiff…
Ist es mit unserem Leben so viel anders 
als mit einem Schiff? 
Wir sind auf großer Fahrt. Wir wollen 
etwas erleben und erreichen. Wir haben 
immer irgendetwas um die Ohren. Wir 
sind ständig in Bewegung.
Und … welche Häfen steuern wir an? Wo 
können wir Neues entdecken? Wo halten 

wir an und tanken Kraft? Oder sind wir 
angeschlagen? Ist etwas passiert, das 
uns aus der Bahn geworfen oder vom 
Kurs abgebracht  hat? Sind wir gezeichnet 
von dem, was wir erlebt haben? Ist die 
Seele müde und leer geworden? Wohin 
geht die Reise überhaupt?

Wie gut, wenn wir dann einen Hafen 
haben. Einen Liegeplatz, um zur Ruhe zu 
kommen. Selbst wenn wir schmerzlich 
aus dem Wasser gezogen sind: Wie 
schön, wenn auf dem Trockenen der 
Schaden bearbeitet werden kann. 

Hafen
Im Laufe des Tages: Eine Zeit der Stille 
als Hafen? Zeit, um mit Gott zu reden? 
Im Laufe der Woche: Jeder Sonntag als 
Angebot, einen Hafen anzulaufen. 
Gottesdienst ist eine Möglichkeit, zur Ruhe 
zu kommen, Neues zu entdecken oder 
zu erleben, wie Schäden ausgebessert, 
Sorgen abgegeben, Kraft getankt und 
Mut gewonnen werden, um neu erfrischt 
auf große Fahrt gehen zu können. 

Im Laufe des Jahres: Urlaubszeit als 
eine Chance, nicht nur eine Kirche 
zu besichtigen, sondern Gott an sich 
handeln zu lassen? Neues zu wagen?

Wir brauchen 
Hafenzeiten. 
Somit wünsche ich 
Ihnen eine gute 
Reise durch diesen 
Sommer!
Ihr Hafenmeister 
Andreas Hellmich

Angedacht
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 50 Jahre Ev.-luth. Auferstehungskirche

Im Nordwesten von Bremervörde wurde in den frühen 
60er Jahren ein großes Baugebiet ausgewiesen.  
Daraufhin hat der Kirchenvorstand in Bremervörde  
beschlossen: Dort soll ein neues Pfarrhaus gebaut 
werden! Wo Häuser gebaut werden und Menschen 
hinziehen, da soll auch die Kirche von Anfang an dabei 
sein!

So zogen 1963 Pastor Helmut Tiedemann und seine Frau 
Lisa in ein Haus, das noch allein auf weiter Flur stand, 
im „Neuen Feld“. Neben dieser kirchlichen „Außenstelle 
vor Ort“ wurde bald auch ein Gemeindesaal errichtet, in 
dem Konfirmandenunterricht erteilt wurde, wo sich ein 
Frauenkreis traf, wo bald sogar Gottesdienste gefeiert 
wurden. Ja, es fanden auch Trauungen statt und Kinder 
wurden getauft. Immer mehr Menschen zogen an den 
„Buchenknick“, in die „Mulde“, zum „Schlagbaum“ und 
in das „Neue Feld“.

So wurde zum 1. Januar 1965 die selbständige Kirchen-
gemeinde „Bremervörde-Iselersheim“ gegründet, zu 
der neben dem Neubaugebiet und dem  Bereich um das 
Kornbecksmoor auch die Dörfer Nieder Ochtenhausen, 
Ostendorf, Hönau-Lindorf, Iselersheim und Mehedorf 
gehörten.
Die neue Kirchengemeinde verfügte jetzt über eine 

Kirche in Iselersheim und ein Pfarrhaus 
samt Gemeindesaal im „Neuen Feld“. Ein 
ambitionierter Kirchenvorstand nutzte 
die Gunst der Stunde: Als in Bremervörde 
ein Bundeswehr-Standort geschaffen 
wurde, trat man in Verhandlungen  
und baute 1970 – auch mit finanzieller 
Unterstützung der Bundeswehr – eine  
moderne Kirche, die Auferstehungskirche.
Im Laufe der 70er Jahre war die neue 

50 Jahre AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Eine „Hütte Gottes bei den Menschen“

 Pastor Helmut Tiedemann

 Kirche 2014

 Pfarrhaus 1963
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 50 Jahre Ev.-luth. Auferstehungskirche 

Kirchengemeinde so weit angewachsen, dass eine zweite 
Pfarrstelle geschaffen wurde. Sie wurde durch Pastor 
Walter Scheller besetzt. Die 70er und frühen 80er Jahre 
waren eine Zeit intensiver Jugendarbeit, an die sich noch 
heute viele erinnern.
Nachdem 1979 Pastor Tiedemann in den Ruhestand 
getreten war, kam Pastor Gerhard Strüver nach 
Bremervörde. Ihm und dem Kirchenmusiker-Ehepaar 
Winfried und Erika Zimpel verdankt die Kirchengemeinde 
die Anschaffung der Führerorgel in den 90er Jahren, 
was der Kirchenmusik der Gemeinde ganz neue 
Möglichkeiten eröffnete. 
Pastor Wilhelm Maack hat die Kirchengemeinde seit Ende 
der 80er Jahre als plattdeutscher Prediger und Seelsorger 
geprägt. Zu seiner Zeit hat die Kirchengemeinde das 
zweite Pfarrhaus in Iselersheim gebaut. So verfügte 
neben dem eher städtisch geprägten Gemeindeteil im 
Bereich der Waldstraße auch das Dorf Iselersheim über 
einen Dienstsitz für seinen Pastor: Zwei Pfarrhäuser, 
zwei Gemeindehäuser und zwei Kirchen – diese 
Doppelausstattung führte schließlich im Jahr 1994 zur 
Teilung in zwei selbständige Kirchengemeinden. Die eine 
führte von da ab den Namen ihres Kirchengebäudes: 
„Ev.-luth. Auferstehungskirche“, die andere den Namen 
„Ev.-luth. Kirchengemeinde Iselersheim“.
Seither hat sich im Bereich der Auferstehungskirche ein 
gravierender Strukturwandel vollzogen: Wurde noch in 

Gemeindehaus 1965 Bau der Kirche 1970

Teilung 1994

Führer-Orgel
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 50 Jahre Ev.-luth. Auferstehungskirche 

den 90er Jahren von der Stadt das Baugebiet 
im Finkenmoor ausgewiesen, so wurden in der 
Folge die Geschäfte im Mittelkamp aufgegeben. 
Anfang der 2000er Jahre wurde der 
Bundeswehrstandort geschlossen. Es kam 
zu vermehrtem Wegzug und Leerstand von 
Wohnungen: Der Kirchengemeinde gingen sehr 
viele Gemeindeglieder verloren. Zugezogene in 
den ehemaligen Bundeswehrwohnungen sind 
seither oftmals junge Familien mit Kindern, 
Migranten und Menschen, die günstigen 
Wohnraum benötigen.
Die Kirchengemeinde hat darauf reagiert und mit 
der Stadt zusammen die Ev. Kindertagesstätte 
Sternenlicht geschaffen. Die Kirchengemeinde 
nimmt seither ihre diakonische Mitverantwortung 
am Gemeinwesen im Stadtteil intensiv wahr. 
In Abstimmung mit anderen, auch nicht-
kirchlichen Partnern wurde das Angebot für 
Kinder und junge Familien deutlich ausgeweitet. 
Im Jahr 2014 wurde im Mittelkamp der 
Stadtteilladen mit täglichem Beratungsangebot, 
Hausaufgabenbetreuung für Grundschulkinder 
und pädagogischen Angeboten für Kinder 
eingerichtet. Daneben dient er als Ort der 
Begegnung der verschiedenen Generationen.
Bei allem Wandel in den vergangenen 
Jahrzehnten ist die Auferstehungskirche 
dreierlei geblieben:
Eine Gemeinde, in der es eine starke 
ehrenamtliche Mitarbeiterschaft gibt, eine 
Gemeinde, in der immer auch Menschen 
einen Platz gehabt haben, die vom Leben 
benachteiligt sind, und eine Gemeinde, 
die fröhlich Gottesdienste feiert – eine  
„Hütte Gottes bei den Menschen“ (P. Strüver 
nach Off 21,3).

Volker Rosenfeld

Festprogramm

Freitag, 26.06.15	 	
Eröffnung
18.00 Uhr	
Jubiläums-Empfang
19.00 Uhr
Musik am Freitagabend: 
„Heimat“ - 
WAVES feat.Efrat Alony

Daniel Stickan – Orgel, 
Uwe Steinmetz – Saxophon, 	
Efrat Alony - Gesang
(s. Seite 16)

Sonnabend, 27.06.15	
Ein Fest für alle
ab 14.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen, 
Spiele für Kinder, Streetsoccer, 
Tombola, Wurst vom Grill,
„Tag der offenen Tür“
in der Ev. Kita Sternenlicht 
und im Stadtteilladen

Sonntag, 28.06.15		
Festgottesdienst
10.00 Uhr
mit Landessuperintendent 
Dr. Brandy, Stade, 
Superintendent Helmers,
dabei: Verabschiedung von 
Pastor Vajen

… und dem Erlös zugunsten 
des Stadtteilladens 
Bremervörde
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 auferstehung berichtet 

„Wir haben hier keine 
bleibende Stadt… 

…sondern die zukünftige suchen 
wir.“ (Hebräer 13,14) 
So lautete die Losung für das Jahr 
2013, in dem ich meinen Dienst als 
Pastor in der Auferstehungskirche und 
im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 
begann. 
Diese Losung war insofern pro-
grammatisch, weil mein berufliches 
Engagement hier  von Anfang an befristet 
war und uns immer klar war, dass wir 
im Jahr 2015 weiterziehen würden. 
Nachdem für meine Frau und mich aber 
lange unklar war, wo genau unsere 
zukünftige Stadt liegen würde, wissen 
wir nun, dass es die Kleinstadt Fehrbellin 
im brandenburgischen Havelland (60 km 
nordwestlich von Berlin) sein wird. Dort 
trete ich ab 1. Juli eine Pfarrstelle in 
der  Ev. Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz (kurz EKBO) an. 
Über diese Perspektive freuen wir uns 
sehr und gehen zuversichtlich darauf zu.
Rechnet man die Zeit meines Vikariats 
hinzu, kommen wir auf 4 ½ Jahre, die wir 
in Bremervörde verbracht haben. Wir 
blicken dankbar auf diese Zeit zurück, 
in der wir viele freundliche Menschen 
kennengelernt haben und durch die 
Geburt unserer beiden Kinder Felicia 
und Robin zu einer kleinen Familie 
geworden sind. Ich bin dankbar für die 
beruflichen Erfahrungen, die ich hier 
sammeln konnte, für viele wertvolle 
Begegnungen und für die Menschen, 
die mir ihr Vertrauen geschenkt haben 
und die ich ein Stück ihres Lebensweges 

begleiten durfte. Gerne denke ich 
zurück an viele schöne Gottesdienste, 
an die Konfirmandenfreizeiten, an 
unseren Glaubenskurs im letzten 
Jahr und manches mehr. So einige 
Menschen oder auch den Vörder See 
würden wir gerne mitnehmen an 
unsere neue Wirkungsstätte, aber das 
geht ja leider nicht. So bleibt uns nur, 
Sie herzlich einzuladen zu unserer 
Verabschiedung am Sonntag, dem 
28. Juni, im Gottesdienst um 10.00 Uhr 
in der Auferstehungskirche und Ihnen 
allen Gottes Geleit und Segen zu 
wünschen für Ihren zukünftigen Weg!

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pastor Nico Vajen 
mit Ehefrau Phuong Vajen. 

Nico Vajen mit Ehefrau und Kindern
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Unser „Café“ im Gemeindehaus ist 
ein Treffpunkt für Jung und Alt.

Genießen Sie in 
gemütlicher Atmosphäre 
und netter Gesellschaft

Kaffee und selbstgebackenen Kuchen.

Wir freuen uns auf Sie!
Das Sommer-„Café“

 im Gemeindehaus, Neues Feld 62, 
ist an folgenden Tagen geöffnet:

Sonntag, 31. Mai 2015
14.30–17.00 Uhr

(16.00 Uhr –  Louis Espirat spielt 
auf dem Klavier den
„Türkischen Marsch“
von W. A. Mozart.)

  Samstag , 27. Juni 2015
  14.00 Uhr–16.30 Uhr 

  (50. Jubiläum d. Kirchengemeinde)

  Sonntag, 26. Juli 2015
 14.30–17.00 Uhr

  Sonntag, 16. August 2015
  14.30–17.00 Uhr

Auferstehung berichtet

Anmeldung der neuen 
Konfirmanden
Am Mittwoch, dem 1. Juli 2015, findet im 
Gemeindehaus der Auferstehungskirche, 
Neues Feld 60, zwischen 17.00 und 
19.00 Uhr die Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht statt. Der 
Unterricht beginnt dann nach den 
Sommerferien.
Zur Anmeldung sollten die Kinder 
kommen, die nach den Sommerferien 
in die 7. Klasse kommen und bis Ende 
Juli das 12. Lebensjahr vollendet 
haben. Es wird herzlich darum gebeten, 
dass mindestens ein Elternteil oder 
Erziehungsberechtigter und natürlich 
das Kind selbst kommen. Wenn 
das Kind schon getauft ist, wird zur 
Anmeldung die Taufurkunde benötigt. 
Die Konfirmation für diesen Jahrgang 
wird am 30.04.2017 sein.

Herzlich willkommen 
im Sommer-„Café“

der Auferstehungskirche 

Gabendank Auferstehung
Februar–April 2015

Kollekten 1.475,60 €
Diakonische Gaben 144,25 €
eigene Gemeinde 326,10 €
Kigo Plus! 4,08 €
Gottesdienst im 
Seniorenzentrum

76,00 €

Beerdigungsdank 150,00 €
Traudank 217,72 €
Kirchenmusik 412,03 €
Seniorennachmittage 171,75 €
Stadtteilladen 237,90 €
Insgesamt: 3.215,43 €
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Die Region rückt enger zusammen.
Tandem-Gottesdienste  ab September 2015

Kirchenregion rückt zusammen

Die Zusammenarbeit der Kirchen-   
gemeinden Auferstehung und  

St. Liborius bedeutet für uns, dass wir 
unsere Aufgaben gemeinsam planen 
und Lasten miteinander teilen. 

Die Pfarrstellenreduzierung auf eine 3/4 
Stelle in der Auferstehungsgemeinde 
und der Weggang von Pastor 
Nico Vajen machen es notwendig, 
enger zusammenzurücken. Die 
Regionalversammlung, die aus 
Vertretern beider Kirchenvorstände 
besteht, hat sich im Februar dieses 
Jahres der Aufgabe gestellt, den 
Kirchenvorständen Vorschläge zu 
unterbreiten, wie die Arbeit in Zukunft 
gestaltet werden kann. 
Beide Kirchenvorstände haben die 
Vorschläge beraten und dafür 
gestimmt, dass der Gottesdienst 
am ersten Sonntag im Monat ein  
Tandem-Gottesdienst ist. 

An diesem Sonntag beginnt der 
Gottesdienst in St. Liborius um  
9.30 Uhr und in Auferstehung um  
11.00 Uhr. Dieser Tandem-Gottesdienst 
wird jeweils von demselben Pastor 
geleitet. Der Tandem-Gottesdienst 
findet immer statt - es sei denn, 
die Feiertage Ostern, Konfirmation 
oder Erntedank fallen auf den ersten 
Sonntag im Monat.

Darüber hinaus werden in  
St. Liborius die Taufen aus-

schließlich im Hauptgottesdienst 
stattfinden. Damit folgen wir der 
bisher schon praktizierten Form in 
Auferstehung. Diese Entscheidung 
erfolgt nicht zuletzt aus theologischen 
Gründen. Die Taufe bedeutet die 
Aufnahme in die Gemeinde und 
hat ihren Platz ausschließlich im 
Gottesdienst der Gemeinde.

Taufen sind möglich an folgenden 
Sonntagen:
06. September 2015
11. Oktober 2015
08. November 2015
13. Dezember 2015

Diese Veränderungen gelten ab dem  
01. September 2015 und werden 
zunächst für ein Jahr zur Probe 
eingeführt. Wir möchten uns Zeit 
nehmen, um Erfahrungen mit dem 
neuen Modell zu sammeln. 

Für den Kirchenvorstand der  
St.-Liborius-Gemeinde grüßt herzlich 

Rudolf Preuß
Pastor und 
Vorsitzender.
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STELLENBÖRSE FÜR EHRENAMTLICHE 

Nach jahrzehntelanger Mitarbeit im Öffentlichkeits-
ausschuss der St.-Liborius-Kirchengemeinde möchte ich 
gern meine Arbeit an einen dynamischen, kreativen und 
begeisterungsfähigen Mitmenschen abgeben. Dieses 
Ehrenamt hat mir sehr gefallen. Sie werden sich in dem 
kleinen, freundlichen Team wohlfühlen.
Also nur Mut, rufen Sie an!

Info: Barbara Schröder, Tel.  4867 oder Kirchenbüro St. Liborius Tel. 3146

st.-liBorius-nachrichtEn

2017 jährt sich der Thesenanschlag 
Martin Luthers an der Tür der 
Schlosskirche zu Wittenberg zum 
500. Mal. 

Eigentlich als Versuch gedacht, die 
Katholische Kirche zu reformieren,  
wurden die Thesen zum Startpunkt 
der Entstehung unserer Evangelisch-
Lutherischen Kirche. 
Im Laufe der Jahrhunderte sind beide 
Kirchen wieder enger zusammen-
gerückt. Das Verhältnis ist von 
gegenseitigem Verständnis und 
Toleranz geprägt. Hier vor Ort fi ndet 
eine lebhafte Ökumene statt. Seit 
Eröffnung der Lutherdekade im Jahr 
2008 hat jedes Jahr ein Thema. 
Über diesem Jahr steht das Thema 
Bild und Bibel. Luther hatte die 
Zeichen seiner Zeit erkannt und 
den aufkommenden Buchdruck 
zur Verbreitung der Bibel genutzt. 
Somit war es erstmals möglich, die 
Bevölkerung mit dem gedruckten Wort 
zu erreichen. 

Das Thema des nächsten Jahres wird 
die „Eine Welt“ sein. Wir erleben 
täglich, dass die Welt immer dichter 
zusammenrückt. Informationen sind 
sofort überall verfügbar. Märkte und 
Finanzen beeinfl ussen sich weltweit. 
Dass die Globalisierung nicht nur 
Früchte trägt, sondern auch täglich 
Opfer fordert, zeigen nicht zuletzt 
die Flüchtlingsströme aus den 
Krisengebieten des Nahen Ostens 
und Afrikas nach Europa. Vor diesen 
Problemen können wir nicht die Augen 
verschließen. Als Christen tragen wir 
eine Verantwortung für Menschen, 
die Hilfe suchen und sich ein Leben in 
Frieden sehnlichst wünschen.

In der St.-Liborius-Gemeinde werden 
zur Zeit eine Reihe von Veranstaltungen 
zum Reformationsjubiläum geplant. 
In der nächsten Ausgabe des 
Schaufensters erfahren Sie erste 
Einzelheiten.

Planungen zum Reformationsjubiläum im Jahr 2017
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 St.-Liborius-Nachrichten

Gabendank St. Liborius
Februar–April 2015

Kollekten 3.076,20 €
Diakonische Gaben 209,66 €
eigene Gemeinde 518,54 €
Bibelstunden 180,00 €
Kollekte
„Sonntags halb zwölf“

156,38 €

Jugendgottesdienst 
„Heaven live“

66,31 €

Spende Kirchenbus 19,00 €
Beerdigungsdank 285,00 €
Taufdank 185,35 €
Geburtstagsdank 220,00 €
Dank Diamantene 
Hochzeit 

100,00 €

Kantorei 50,00 €
Gospelchor 200,00 €
Jugendarbeit 50,00 €
Teen Treff 250,00 €
Seniorengeburtstagsfeier 434,24 €
„Offener Nachmittag“ 159,40 €
Insgesamt: 6.160,08 €

Die St.-Liborius-Gemeinde freut 
sich, dass Frau Kerstin Heins ihre 
Probezeit erfolgreich abgeschlossen 
hat. Der Teentreff, den sie leitet, ist 
zu einer festen Einrichtung für viele 
Jugendliche zwischen dem Abschluss 
des Vorkonfirmandenunterrichts und 
dem Hauptkonfirmandenunterricht 
geworden. 

Im Gottesdienst am  
2. August 2015 wird sie 
in ihr Amt eingeführt. 
Der Kirchenvorstand 
lädt herzlich zu einem 
Empfang nach dem 
Gottesdienst ein.

Einführung von Diakonin Kerstin Heins
am 2. August 2015

Anmeldung der neuen
Konfirmanden

Die Anmeldung der neuen 
Hauptkonfirmanden findet am 
Mittwoch, dem 24. Juni 2015, um 
16.00 Uhr im Ludwig-Harms-Haus, 
Kirchenstr. 2, statt. Eingeladen sind 
alle Jugendlichen, die im nächsten 
Jahr konfirmiert werden. 
Die Konfirmationen finden am  
24. April und am 1. Mai 2016 statt. 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung 
das Stammbuch mit. 
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 Kirchenmusik - Wir laden ein...

Gesucht werden ambitionierte SängerInnen 
jedweder Stilrichtung für einen Workshop der 
besonderen Art.
Unter der Leitung von Andreas Paulsen, Hamburg 
(Gospel) und Volker Thomsen, Bargteheide  
(Folk und Gesamtleitung), zweier erfahrener 
Chorleiter, werden deutscher Folk und 
amerikanischer Gospel in neuen Sätzen 
einstudiert.
Dieser Workshop ist Vorbereitung für eine 
Deutsch-Amerikanische Kulturbegegnung vom 
22.–31. Mai 2016 in Washington D.C., an der ein 
großer Projektchor aus Deutschland teilnehmen 
soll.
Wo und wann: 
Freitag, 10. Juli von 18.00–22.00 Uhr,
Samstag, 11. Juli von 10.00–19.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Liborius, Bremervörde, 
Kosten: 30,00 Euro

Sonntag, 12. Juli um 17.00 Uhr, 
Benefiz-Konzert mit Janice Harrington in der 
St.-Liborius-Kirche Bremervörde zugunsten des 
Stadtteilladens Mittelkamp.
Für Fragen steht Karsten Thomsen unter  
Karsten.Thomsen.kt@gmail.com oder unter 
Tel. 0179-7341230 zur Verfügung. 
Weitere Informationen:
www.janice-harrington.com 

FOLK- UND GOSPEL-WORKSHOP

30 Minuten Orgelmusik 
zur Marktzeit
Freitag, 05. Juni 2015
Freitag, 10. Juli 2015
(wegen des Abitur-
Gottesdienstes am 3. Juli, 
ausnahmsweise 
am 2. Freitag im Monat)

Freitag, 07. August 2015
jeweils um 10.30 Uhr

An der Orgel: 
Katharina Düweke

Der Gospelchor 
„Joyful voices“ 
probt
am 6. Juni 2015 
um 10.00 Uhr 
in der Kirche 

und am 26 Juni 2015, 
03. und 10. Juli 2015 
um 19.00 Uhr 
im Ludwig-Harms-Haus.

Info: 
Katharina Düweke, 
Tel. 921076

v. l. n. r.  Volker Thomsen, Janice Harrington,  Karsten Thomsen
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 kirchEnmusik - Wir ladEn Ein...

Ein Ehepaar möchte, dass ihr Sprössling eines Tages eine musikalische 
Laufbahn einschlägt und geht mit ihm zur Musikschule: „Was können 
Sie empfehlen?“, fragt der Vater. „Querflöte.“ „Wie lange dauert die 
Ausbildung?“ „Sechs Jahre“. „Zu lange“, meint der Vater. „Wir hätten dann 
noch Trompete, dauert 3 Jahre“. „Auch zu lange, was bilden Sie denn 
noch aus?“.  „Tuba“.  „Und wie lange geht diese Ausbildung?“ Darauf der 
Musiklehrer: „Haben Sie in der Stadt noch was zu erledigen?“

Also: Warum nicht anfangen?
Im September beginnt ein neuer Kursus 
zum Erlernen eines Blechblasinstrumentes!
Kommt – Kommen Sie – zur Schnupperstunde ins Ludwig-Harms-Haus
am Sonnabend 19.9.2015 um 10.00 Uhr 
Info: Christine von Stryk,  Tel. 04764-8109790

...die Bläser-Ecke 

Sonntag, 7. Juni, 19.00 Uhr
Gospelkonzert 
mit dem Gospelchor „Joyful voices“ 
und Martin Seifert, Klavier,
Jan Fragel, Bass,
Michael Knauff, Percussion

Leitung: Katharina Düweke
Eintritt frei

Donnerstag, 11. Juni 2015, 
18.00 Uhr
„Babel blamabel“
Musical für Kinderchor und Instrumente 
von Eugen Eckert (Text) und 
Andreas Hantke (Musik)
Es singen und spielen die 
Kinderkantorei St. Liborius und ein 
Instrumentalensemble.
Leitung: Katharina Düweke

Sonntag, 5. Juli, 19.00 Uhr
„Walking down that glory road“
Gospelgottesdienst mit dem 
Gospelchor „Joyful voices“

An diesem Sonntag fi ndet um 
10.00 Uhr kein Gottesdienst statt.

Gospelchor „Joyful Voices“
Foto: G. Sethmann
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Im Rahmen des Jubiläums der 
Auferstehungskirche findet eine 
Abendmusik mit dem ehemaligen 
Bremervörder Uwe Steinmetz 
statt. In der Formation WAVES und 
zusammen mit der israelischen Sängerin 
Efrat Alony entsteht in der Kirche eine 
Musik zum Thema „Heimat“. In Wort 
und Musik wird an die Entstehung 
der Kirchengemeinde vor 50 Jahren 
erinnert. 

Der Jugendmitarbeiter Tobias Postel 
spielt auf Trompete bzw. Flügelhorn.
Außerdem kommen Menschen zu 
Wort, die ihre Beziehung zu der 
Kirchengemeinde ausdrücken.
Die Musik wird gesponsert von der 
Stiftung der Sparkasse Rotenburg-
Bremervörde und der Stiftung 
unserer beiden Kirchengemeinden  
„Pro Liborius & Auferstehung“.

Uwe Steinmetz und Daniel Stickan

Uwe Steinmetz in Bremervörde
MUSIK AM FREITAGABEND

Efrat Alony

Kirchenmusik - Wir laden ein...

Freitag, 26.06.2015  um 19.00 Uhr 
WAVES feat. Efrat Alony

HEIMAT
Daniel Stickan – Orgel

Uwe Steinmetz – Saxophon
Efrat Alony – Gesang

dazu: Tobias Postel – Trompete



17

 Wir laden ein

Eltern-Kind-Gruppe

Montag 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
im Gemeindehaus Auferstehung

„Gemeindetreff“  	        Bibelgesprächskreis
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Auferstehung
Info: Elke Wehrenberg, Tel. 1694

Jungschar

Donnerstag 17.15 Uhr Gemeindehaus Auferstehung

Kirchenmusik im Gemeindehaus  

Montag 19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene

Donnerstag 19.30 Uhr Chor

„Bin im Garten“ – Das Gemeinde-Sommer-Programm 2015

Vier Aktionen zum neuen MISEREOR-Hungertuch 
„Gott und Gold – Wie viel ist genug?“ Wir laden ein, jeweils zwei 
Sommerstunden zusammen im Garten zu verbringen.

Montag, 27. und  Mittwoch, 29. Juli 2015
Montag, 03. und  Mittwoch, 05. August 2015
Beginn jeweils um 15.00 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche.

Frauenabend

Freitag, den  5. Juni von 19.00–21.00 Uhr im Gemeindehaus
„Biblische Prophetinnen aktualisiert auf heute“ 
Info: Frauke Möller
Beauftragte für die Arbeit mit Frauen im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven
Tel. 04761-4642 oder E-Mail: moeller-brv@t-online.de

Für Männer

Hochalpine Hüttenwanderung 11.–19.07.15  
Info: Pastor Volker Rosenfeld - Tel. 5650
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                                                               Gottesdienste und Veranstaltungen
www.auferstehung-bremervoerde.de

Gottesdienste Juni–August 2015

07.06. 10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufen – P. Vajen

12.06. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim – P. Vajen

14.06. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Hellmich

21.06. 10.00 Uhr Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Traubensaft)  
– P. Rosenfeld

28.06. 10.00 Uhr Festgottesdienst zum 50. Bestehen der 
Auferstehungskirche und Verabschiedung von 
P. Vajen – Landessuperintendent Dr. Brandy  
und Sup. Helmers

05.07. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Rosenfeld

10.07. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim – P. Rosenfeld

12.07. 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektor Böhnke

19.07. 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektorin Gaelings

26.07. 10.00 Uhr Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Wein) - P. Preuß

02.08. 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektorin Gaelings

09.08. 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektor Böhnke

16.08. 10.00 Uhr Gottedienst mit Taufe – P. Rosenfeld

23.08. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Heinrich

Kindergottesdienst Kigo Plus! 
Jeden Sonntag außerhalb der Schulferienzeiten von 10.00 bis 11.00 Uhr im 
Gemeindehaus der Auferstehungskirche.
Beginn nach den Sommerferien am 6. September 2015

Gemeinsame Gottesdienste

30.08.2015 um 10.00 Uhr
Auf der Seebühne: Ökumenischer Gottesdienst  

mit P. Rosenfeld/P. Preuß/P. Preis
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                                                               Gottesdienste und Veranstaltungen
www.liborius-bremervoerde.de

Gottesdienste Juni–August 2015

07.06. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Hellmich 

14.06. 10.00 Uhr Taufgedächtnisgottesdienst  
– P. Preuß und Spatzenchor

21.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)  
– Sup. Helmers

28.06. 10.00 Uhr Diamantene und Eiserne Konfirmation mit Abendmahl 
(Traubensaft) – P. Preuß und Kantorei 

05.07. 19.00 Uhr Gottesdienst gestaltet vom Gospelchor „Joyful Voices“

12.07. 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst KU 4  
– P. Hellmich und Kinderkantorei

18.07. 18.00 Uhr Taizé-Andacht –  P. i. R. Dietrich

19.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) – P. Preuß

21.07. 16.45 Uhr Abschiedsgottesdienst des Ev. Kindergartens  
– P. Hellmich und Singmäuse

26.07. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Hellmich

02.08. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Preuß

09.08. 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Hellmich

16.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)  
– Sup. Helmers

23.08. 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektorin S. Gaelings

Die Kinderkirche 
Fahrendorf (KikiFa) 
trifft sich immer freitags 
von 15.00–17.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Fahrendorf. 
Jedes Kind bringt bitte ein Getränk, 
eine Decke und Hausschuhe mit.

Termine:
12. Juni 2015
03. Juli 2015: 
Sommerfest der Kinderkirche

Info: Pastor Rudolf Preuß, Tel. 6960

Die Kirche mit Kindern 
(KimiKi)
in Bremervörde trifft sich 
am Samstag von 9.30–11.30 Uhr  im 
Bonhoefferheim in der 
Brackmannstraße 5B. 
Bringt bitte 1,00 € für das  
Frühstück mit und Hausschuhe. 
Termine:
13. Juni 2015
04. Juli 2015: 
Sommerfest der Kinderkirche

Info: Pastor Rudolf Preuß, Tel. 6960
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 Wir laden ein

Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus 
jeden Donnerstag um 18.45 Uhr 

Chöre im Ludwig-Harms-Haus 
Info:              Katharina Düweke, Tel. 921076

Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius 

Dienstag 15.00 Uhr
16.00 Uhr

Spatzenchor         1. u. 2. Schuljahr
Kinderkantorei ab 3. Schuljahr 

Freitag 16.00 Uhr
19.00 Uhr

Singmäuse 
Gospelchor „Joyful voices“ siehe Seite 15

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus 
Info: 	  Christine v. Stryk,    Tel. 04764-8109790

Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius

Frauengruppe Engeo 
jeden vierten Mittwoch im Monat  um 15.30 Uhr im Hospiz
Info:              Frau Hildebrandt 	            Tel. 2769

  Frau Schmidt		  Tel. 4159
  Frau Hasenfuß		  Tel. 1681 

Hauskreise Henning Bütepage            Tel. 74040
                     Andreas Hellmich	 Tel. 747488
                     Amelie Rosenberger	 Tel. 4908 

Jugendgruppen im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße
Info:              Diakon Henning Bütepage, Mobil: 0171-1949246 

Dienstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre

Sonntags 19.00 Uhr Teamtreffen für Vorbereitung „Heaven Live“

TEEN-TREFF im Bonhoefferheim  
Info:              Diakonin Kerstin Heins, Tel. 04282-5959853
jeden 2. + 4. Freitag im  Monat um 17.00 Uhr 

Kirchenbus St. Liborius - an jedem ersten Sonntag im Monat
Abfahrt: 9.30 Uhr an der ehemaligen Gaststätte Harms in Fahrendorf
Info: Reiner Heins, Tel. 72317
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 Evangelische Kindertageseinrichtung Sternenlicht

Ev. Kita Sternenlicht
Neues Feld 64, 27432 Bremervörde
Tel. 04761-3079
kitasternenlicht@ewetel.net
Leitung: Birgit Döscher
Stellv. Leitung: Yasmin Brummack
Öffnungszeiten Büro: 
Dienstag	  9.30–15.00 Uhr 
Donnerstag	 10.00–12.00 Uhr 
Freitag	 10.00–12.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Kindergarten (3 Jahre–6 Jahre)
7.30–13.00 Uhr 
Krippe (1 Jahr–3 Jahre) 
7.30–13.00 Uhr 
Familiengruppe (1 Jahr–6 Jahre) 
14.00–18.00 Uhr 

Seit längerer Zeit haben wir in 
unserer evangelischen Kindertagesstätte 
Sternenlicht das Projekt „Kinder aus 
aller Welt“ laufen. 
Dazu haben wir zu Beginn der 
Faschingszeit die Eltern der Kinder, die 
wir auch mit in das Projekt integrieren 
wollten, etwas beitragen lassen. Die 
Eltern sollten etwas aus ihrer Heimat 
für unser Faschingsfest backen. Da  
viele Länder bei uns in der Einrichtung 
vertreten sind, hatten wir an dem 
Tag eine Menge vielfältiger Gerichte, 
was nicht nur für die Kinder ein tolles 
Geschmackserlebnis war, sondern auch 
für uns Mitarbeiter. Aber nicht nur das 
Essen spielte eine große Rolle, sondern 
auch die Kleidung und die Musik, was 
uns allen einen tollen Faschingstag 
bescherte.  
Nach dem Faschingsfest ging es 
langsam wieder zum normalen 
Tagesablauf über. Doch trotzdem 
wollten wir gerne noch mehr über 
die verschiedenen Herkunftsländer 

erfahren. Also haben wir einmal in 
der Woche einen Elternteil aus einem 
anderen Herkunftsland eingeladen. 
Einige Eltern haben mit den Kindern 
zusammen etwas Arabisches gekocht 
und gebacken oder es wurde ihnen ein 
russisches Märchenbuch, welches auch 
übersetzt worden ist, vorgelesen.
Die Kinder haben noch zusätzlich ein 
Lied in türkischer Sprache gelernt, 
das einfach zu lernen war, da sie 
die Melodie und den Text schon in 
deutscher Sprache kannten. 

Auch in Zukunft wollen wir das Projekt 
weiterführen und viel mehr aus 
den verschiedenen Herkunftsländern 
kennenlernen. Deshalb werden wir auch 
zukünftig die Eltern einbeziehen und 
zu uns in die Einrichtung einladen. Für 
die Kinder ist es auf jeden Fall eine 
interessante und spaßige Methode, zu 
lernen.

Yasmin Brummack 

Projekt „Kinder aus aller Welt“
im Alltag und im Fasching
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Leitung:
Anke Burfeind-Behnken
Stellv. Leitung: Vanessa Busch
Evangelischer Kindergarten
St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2 
27432 Bremervörde
Tel.: 04761 - 3362
E-Mail-Adresse:
info@kita-st-liborius.de
http://www.kita-st-liborius.de

Öffnungszeiten Montag bis Freitag
Vormittagsgruppe: 
7.30 Uhr bis 13.00 Uhr
verlängerte Öffnungszeiten
13.00 bis 14.00 Uhr mit Mittagessen

Nachmittagsgruppe: 
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Ganztagsgruppe: 
7.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Integrationsgruppe:
13.15 Uhr bis 18.15 Uhr

Öffnungszeiten Krippe
7.30 Uhr bis 13.00Uhr

ab 1.8.2015 längere 
Öffnungszeiten
7.30 Uhr bis 13.30 Uhr
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr Spätdienst
Die Anmeldung kann unmittelbar 
nach der Geburt erfolgen.

Termine 
Montag, den 1. Juni 2015 
Wochenanfangskreis
im Kindergarten - Beginn: 16.45 Uhr

Dienstag, den 2. Juni 2015	
Elternkaffee am Vormittag
8.30–10.00 Uhr

Mittwoch, den 3. Juni 2015		
Elternkaffee am Nachmittag
13.30–15.00 Uhr

Freitag, den 5. Juni 2015		
Wochenschlusskreis 
im Kindergarten - Beginn: 11.30 Uhr

Donnerstag, den 11. Juni 2015
bis Freitag, den 12. Juni 2015	
Abschiedsfahrt der schulpflichtigen
Kinder nach Oese

Freitag, den 3. Juli 2015		
Wochenschlusskreis 
in der Kirche - Beginn: 11.30 Uhr

Montag, den 6. Juli 2015		
Wochenanfangskreis 
in der Kirche - Beginn: 16.45 Uhr

Dienstag, den 21. Juli 2015		
Abschiedsgottesdienst 
in der Kirche - Beginn: 16.45 Uhr

Donnerstag, den 23. Juli 2015	
Sommerschließung
bis Mittwoch, den 12. August 2015

Donnerstag, den 13. August 2015
Studientag der Erzieherinnen
Der Kindergarten ist geschlossen.
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Wir können alle helfen

In der letzten Zeit haben sich bei uns im 
Kindergarten die Kinder in verschiedenster Art 
und Weise mit dem Thema „HELFEN“ beschäftigt.

Wann war denn Ihr letzter Erste-Hilfe-Kurs?
Die Vorschulkinder bei uns im Kindergarten 
sind jetzt bestens informiert. Sie hatten Besuch 

von Frank Risy, der mit ihnen ein Notfalltraining 
durchgeführt hat. Außerdem haben sie die Rettungswache, die Polizei und die 
Feuerwehr in Bremervörde besucht.

Kindergarten plus...
...ist ein Programm zur Stärkung der kindlichen Persönlichkeit.  Auch hierbei 
lernen die Kinder viel über Gefühle, ihre Persönlichkeit und das Helfen kennen. 
Dieses Programm hat sich an die vier- bis fünfjährigen Kinder bei uns im 
Kindergarten gerichtet.

Soziales Leben in der Gruppe
Auch in der Krippe lernen die Kinder 
in der Gemeinschaft mitzufühlen, 
Rücksicht zu nehmen und anderen 
zu helfen. Dieses geschieht nicht in 
einem einzelnen Projekt, sondern 
jeden Tag zu jeder Zeit.

Alle...
Wir nehmen sowohl die Unterschiede 
als auch die Gemeinsamkeiten aller Kinder und Eltern in den Blick und bieten 
ihnen unsere Hilfe an. Überlegen auch Sie einmal, wem haben Sie heute oder 
gestern schon geholfen, aber auch - wem wollen/können Sie heute, morgen oder 
irgendwann eine große Hilfe sein? 

Vanessa Busch

Kindergarten St. Liborius
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 JugEndsEitE

Zum dritten Mal in Folge fand zu 
Ostern wieder die Jugendosternacht 
statt. Unter der Leitung von 
Dirk Stelling wurde die Veranstaltung 
mit siebenköpfi gem Team in der Nacht 
von Karsamstag zum Ostersonntag 
organisiert.
Etwa 40 Jugendliche und junge 
Erwachsene trafen sich zunächst 
im Dietrich-Bonhoeffer-Heim, um 
gemeinsam Burger zu Abend zu essen. 
Danach gingen alle in die Kirche. 
Dort wartete bereits ein sorgfältig 
vorbereiteter Kreuzweg auf die Teil-
nehmer, auf dem die Geschichte der 
Kreuzigung Jesu nachempfunden wurde. 
Zunächst konnten sich alle mit einigen 
Begrüßungsworten und musikalischer 
Begleitung von Diakon Henning Bütepage 
auf das Thema einstimmen. Dann wurde 
es stiller, und jeder konnte in seinem 
eigenen Tempo den Kreuzweg durch 
die Kirche beginnen. Dieser bestand aus 
13 Stationen, an denen nach und nach 

die Geschichte der Kreuzigung Jesu 
vermittelt wurde. Vom Abendmahl über 
die Verurteilung durch Pilatus bis hin zu 
dem Moment, an dem Jesus am Kreuz 
starb.
An jeder Station gab es die Möglichkeit, 
sich mit einer kleinen Aktion näher mit 
dem jeweiligen Text zu beschäftigen. 
Es ging um Fragen wie ,,Was bedeutet 
eigentlich Verrat für mich persönlich?’’ 
und ,,Wie gehe ich mit meinen Ängsten 
um?’’.  Am Schluss des Weges konnte in 
der Kapelle ein Teelicht angezündet und 
gebetet werden.  Zum Ende wurde es 
noch einmal besinnlich als eine Andacht 
gehalten und einige Gebete vorgelesen 
wurden.
Nach dem Kreuzweg begaben sich 
viele Teilnehmer wieder zurück zum 
Bonhoefferheim, um dort zusammen 
die Nacht zu verbringen. Es gab die 
Möglichkeit zu schlafen, sich mit Spielen 
wie Billard, Airhockey und Singstar zu 
beschäftigen, Filme anzusehen oder 
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 Jugendseite

Zum ersten Mal in der Geschichte 
gewann die evangelische Jugend  
St. Liborius das Kirchenkreis Fußball-
turnier  in den  Osterferien. Die erste 
Mannschaft konnte sich im Finale 
gegen Oese durchsetzen. Auf dem Foto 
sind alle Spielerinnen und Spieler der 
Liboriusgemeinde zu sehen.

Teentreff, jeden 2. + 4. Freitag 
im Monat um 17.00 Uhr 
für Kinder von der 5.–7. Klasse
im Bonhoefferheim

Jugendkreis, dienstags für 
Jugendliche ab 14 Jahre
18.00 Uhr im Bonhoefferheim

Jugendkreis, donnerstags für 
Jugendliche ab 14 Jahre 
18.00 Uhr im Bonhoefferheim

Heaven Live Team, 
sonntags 19.00 Uhr im 
Bonhoefferheim

sich einfach noch ein bisschen draußen 
am Lagerfeuer zu wärmen. Viele 
schafften es nach dieser ereignisreichen 
Nacht auch noch als Abschluss zum 
Osternachtgottesdienst und zum 
anschließenden Osterfrühstück.

Gerrit von Fintel
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Senioren-Geburtstagsfeier im Ludwig-Harms-Haus
08. Juni 2015 um 15.00 Uhr

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, die im April und Mai
Geburtstag feiern konnten, zu einem gemütlichen Nachmittag mit 

Kaffee, Kuchen und Programm ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Info: Irma Mahler, Tel. 2581

Für Senioren

Seniorennachmittage
im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche
in der Regel immer der erste Montag 
im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr

Termine:
01. Juni 2015

Im August ist beim Senioren-
nachmittag Sommerpause. 

Offener Nachmittag 
im Ludwig-Harms-Haus
Unsere Senioren sind  
herzlich eingeladen zum 
Offenen Nachmittag, der sich in der 
Regel am 1. Montag im Monat von 
14.30 bis 16.30 Uhr trifft. 

Termine: 
01. Juni 2015 Tagesausflug: 
Lüneburger Heide - wo die Heide am 
schönsten blüht

07. September 2015: 
Bilder vom Ausflug in die Lüneburger 
Heide
Ansprechpartner:
Pastor Rudolf Preuß, Tel. 6960

Himmelspost
  von Tina Willms

Manchmal bricht mitten am Tag
wie ein Lichtstrahl 
aus einer Wolke
ein kleines Glück 
über mich herein.

Dann halt ich still,
damit sich der Augenblick
in meine Seele schreibt. 
Und ich ihn in mir trage:

eine Grußkarte, die unverhofft 
vom Himmel fiel. 
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Öffnungszeiten Kirchenbüro 
Auferstehung: Tel. 5663

Mittwoch	   8.00–10.00 Uhr
Freitag	 14.30–16.30 Uhr

Wissenswertes über die 
Kirchengemeinde  Auferstehungskirche 
erfahren Sie unter
www.auferstehung-bremervoerde.de

Öffnungszeiten Kirchenbüro 
St. Liborius: Tel. 3146

Montag	   9.30–11.30 Uhr
Dienstag	 16.00–18.00 Uhr
Freitag	   9.00–12.00 Uhr

Herzlich willkommen auch auf unserer 
Website 
www.liborius-bremervoerde.de 

Öffnungszeiten der Kirchenbüros
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Kommt es uns nur so vor, dass die Zeit 
so schnell vergangen ist?
Selbst 20 Jahre erscheinen uns als 
eine relativ kurze Zeitspanne, wenn 
wir zurückblicken, zum Beispiel auf die 
Frühstückstreffen für Frauen hier in 
Bremervörde.
„Seit 1995 treffen sich Frauen 
unterschiedlicher Konfessionen  regel-
mäßig, um gemeinsam zu frühstücken, 
lebensnahe Vorträge zu hören, mit-
einander ins Gespräch zu kommen und 
sich über Glaubens- und Lebensfragen 
auszutauschen. In diesen 20 Jahren 
wurden bei den Frühstückstreffen ganz 
unterschiedliche Themen – darunter die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, der 
Umgang mit Ängsten und Krisen und der 
vorherrschende Schönheitswahn - zur 
Sprache gebracht.“  Das schreibt die 
Bremervörder  Zeitung am 20.04.2015 
in einem Artikel über das 20-jährige 
Jubiläum. Zu diesem besonderen 
Ereignis waren auch die ehemaligen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen herzlich 
eingeladen.
Liebevoll vorbereitet wurden und werden 
diese ökumenischen Frühstückstreffen 

ehrenamtlich von Mitarbeiterinnen 
verschiedener christlicher Kirchen 
in Bremervörde, z.B. der ev.-luth. 
Kirche, der Freien evangelischen 
Gemeinde  sowie der katholischen 
Kirche. Die Mitarbeiterinnen erkannten 
bei den Vorbereitungen, nur im Team, 
im freundschaftlichen Miteinander 
und mit Gottes Hilfe konnte etwas 
Positives entstehen - ganz im Sinne 
der Jahreslosung: „Nehmt einander an, 
wie Christus euch angenommen hat zu 
Gottes Lob.“ (Römer 15,7)

Besonders erfreut zeigte sich das 
Vorbereitungsteam über die positive  
Resonanz  bei den Gästen. Mehr als 6500 
Gäste insgesamt konnten bisher bei den 
zweimal jährlich stattfindenden Treffen 
begrüßt werden. Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen des Vorbereitungsteams 
freuten  sich, durch das stetige Interesse 
der Gäste an den jeweiligen Themen 
am 18. April 2015 im Hotel Daub das 
20-jährige Jubiläum mit einer großen 
Gästeschar feiern zu können.

Christa Rademacher 

20 Jahre Frauen-frühstücks-treffen

Frühstückstreffen für Frauen am 18. April 2015 in Bremervörde

20 Jahre   FRÜHSTÜCKSTREFFEN FÜR FRAUEN 
IN BREMERVÖRDE
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 stiftung Pro liBorius & aufErstEhung

Anlässlich des diesjährigen 2. Seefestes 
am 29. u. 30. August 2015 am Vörder 
See wird sich auch unsere Stiftung 
Pro Liborius  &  Auferstehung beteiligen. 
Dazu hat sich das Kuratorium etwas 
ganz Originelles ausgedacht.

Es wird ein Entenrennen veranstaltet, 
bei dem bis zu 1.000 Enten an 
den Start gehen. Jeder hat die 
Gelegenheit, sich an diesem 
Rennen zu beteiligen, indem man 
ein Los oder auch  mehrere Lose  
für 5,00 € (pro Ente) kauft. 

Die Lose dafür werden jeweils nach 
den Gottesdiensten oder auch in 
der Buchhandlung Morgenstern 
zum Erwerb angeboten. Weitere 
Verkaufsstellen werden in der Presse 
noch bekannt gegeben.

Und wie geht das alles?
Die nummerierten Enten „springen“ 
alle zur gleichen Zeit in den Balbeck 
und werden per Wasserantrieb 
durch die Feuerwehr in den Vörder 
See „getrieben“. Dort wird eine 
Auffangeinrichtung dafür sorgen, 
dass nur eine Ente zurzeit durch das 
Ziel kommt, womit die Gewinner 
festgestellt werden. Das Ganze wird 
ein großer Spaß werden und dient 
auch zusätzlich einem guten Zweck für 
unsere Stiftung.

Die schnellsten Enten  werden mit 
attraktiven Gewinnen bedacht. 
Es lohnt sich also mitzumachen. 
Weitere Informationen werden rechtzeitig 
in der Bremervörder Zeitung bekannt 
gegeben.

Ralf Hube
Fotoausschnitt: Bremervörder See - Stadt Bremervörde

Enten: Gemeindebrief, Magazin f. Öffentlichkeitsarbeit

BREMERVÖRDER ENTENRENNEN
 30. AUGUST 2015
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diakonischEs WErk im kirchEnkrEis BrEmErvÖrdE - zEvEn

Beratungszentrum, 
Kirchenstraße 12, 27432 
Bremervörde

Tel: 04761- 924567 
Fax: 04761-924569 
E-Mail: 
diakonisches.werk@kkbz.de
www.diakonie-brv.de

Angebote:
Lebens- & Paarberatung 924554
Schuldnerberatung 9708727
Kurenberatung    924567
Schwangerenberatung   924554
Sozialarbeit    924567
Mediation    924567
Wellcome    924554
Trauerberatung    924554
Kollegiale Praxisberatung   924554

SCHWANGEREN- UND SCHWANGERSCHAFTSKONFLIKTBERATUNG

E. Nolte R. Hesse

B. Pahlen-Meyer N. Wolf

I. Busch S. Söhl

B. Hübner K. Gerner-Beuerle

C. Woltmann W. Helmers

Eine Schwangerschaft bedeutet viel Neues und große 
Veränderungen.  Plötzlich ist alles anders. Ein Kind wächst 
heran im Mutterleib. Ein schönes Ereignis, das Freude, 
Erwartungen  und Hoffnung auslöst. So ein Glück!
Aber wenn es nicht so ist? Wenn die Umstände unsicher, 
die Beziehungen zerbrochen, die wirtschaftliche Situation 
prekär ist, wenn die Zukunft düster scheint?  Dann ist eine 
Schwangerschaft  mit ganz anderen Gefühlen wie tiefer  
Sorge, beklemmender Angst und großer Unsicherheit 
verbunden. Vor allem dann, wenn die Frau ungewollt 
schwanger geworden ist. 

Viele Fragen stehen im Raum, viele Entscheidungen 
müssen gefällt werden. Jede Situation, jedes Leben 
und jede Familie ist anders. Mit ihren ganz persönlichen 
Fragen und Anliegen kommen Schwangere und ihre 
Vertrauten zu uns in die Schwangerschaftsberatung. Wir 
helfen in den Beratungsgesprächen bei der Suche nach 
Perspektiven und besprechen individuelle Lösungen.

Wir beraten z.B. über rechtliche Ansprüche und fi nanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten (Mutterschutz, Elterngeld, 
Elternzeit, Kindergeld) rund um die Schwangerschaft und 
Geburt. Wir beantragen mit den Schwangeren fi nanzielle 
Hilfen bei der Stiftung „Mutter und Kind“ und weiteren 
Fonds. Im Schwangerschaftskonfl ikt unterstützen wir 
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die Frauen und ihre Vertrauten, eine 
eigenverantwortliche Entscheidung 
zu treffen und stellen den gesetzlich 
vorgeschriebenen Beratungsnachweis 
(§ 218) aus. Bei auffälligen Befunden 
in der Schwangerschaft bieten wir 
begleitende Gespräche an. 

Die Anliegen in der Beratung  sind 
vielfältig. In Einzel- und Paargesprächen 
stehen wir den Ratsuchenden während 
der Schwangerschaft und auch nach 
der Geburt eines Kindes zur Seite.  
Oft sind die Aufmerksamkeit und 
die professionelle Begleitung eine 
Stärkung und Ermutigung in dieser Zeit. 
Manchmal zeigen sich im Gespräch noch 
weitere Probleme. Dann vermitteln wir 
an Fachkräfte je nach der individuellen 
Situation.

Niemand soll sich allein fühlen – 
gerade in der Schwangerschaft ist die 
Erfahrung notwendig, dass es Hilfe und 
Unterstützung gibt. Dafür sind wir da in 
der Diakonie.

Aus dem Diakonischen 
Werk grüßt Sie
Bettina Pahlen-Meyer.

(Paar- und Lebensberaterin, 
Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberaterin) 

Fotos: Carmen Monsees

Diakonische Hilfe
BREMERVÖRDE
„Tatkräftige Hilfe im Alltag“

Die Einsatzleitung liegt in den 
Händen von Elke Wehrenberg,   
die Ihnen als Ansprechpartnerin  
Auskunft erteilen kann.
Tel. 0175-851 3663

DIE GRÜNEN DAMEN
Wäre das auch eine Aufgabe für 
Sie? Wir suchen noch ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen, die helfen mögen. 
Rufen Sie uns an, und erfragen Sie 
Näheres über den Dienst der Grünen 
Damen in der OsteMed Klinik  
Bremervörde und im Seniorenheim 
Haus im Park.
Info:	  P. Wolfgang Fromm,
Sprechzeiten am Montag und Freitag 
von 9.00–15.00 Uhr unter der  
Telefon-Nr. 04761-980 393

ANDACHTEN
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
Krankenhaus Bremervörde
Gnarrenburger Str. 117
Am Mittwoch um 19.00 Uhr 
können Sie an einer Andacht im 
Andachtsraum des Krankenhauses 
teilnehmen.

HOSPIZDIENST 
Christa Schmidt und Elsabeth Horlboge 
sind ständig zu erreichen unter  
Tel. 0160-90330685
E-Mail: info@hospizdienst.org
Internet:  www.hospizdienst.org
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ZU GUTER LETZT:

Wie jedes Jahr sucht die Gemeinde einen Weihnachtsbaum 
für die Kirche. Wir hätten gerne einen Baum, so um die  
6 m  (es darf auch ein wenig mehr sein), der ebenmäßig 
gewachsen ist.
Wenn Sie einen derartigen Baum haben, der sowieso 
gefällt werden soll, dann nehmen Sie bitte Kontakt mit 
uns auf. Wir schauen uns den Baum an und besprechen 
mit Ihnen, ob und wie wir das Fällen und den Transport  
bewerkstelligen können!

Meldungen bitte an: 
Timm von Borstel, 
Tel. 0162 59 66 605 
E- Mail: kuesterliborius@kkbz.de 
oder das Kirchenbüro, Tel. 3146

Was gibt es sonst noch?

Feier der Diamantenen-, Eisernen- und Gnaden-
Konfirmation 
am 28. Juni 2015 in St. Liborius

Wir haben zu diesem Fest die Konfirmierten der 
Jahrgänge 1955 und 1950 gemäß Listen eingeladen. 
•	 Wurden Sie ebenfalls in diesen Jahren an anderen 

Orten konfirmiert und möchten die Jubelkonfirmation 
bei uns feiern?

•	 Oder können Sie eventuell bereits die Gnaden-
Konfirmation (70 Jahre) feiern?

Dann melden Sie sich bitte im Kirchenbüro, damit wir 
Sie bei der Feier zum 28. Juni 2015 berücksichtigen 
können: Kirchenbüro  St. Liborius, Tel. 04761-3146

Das Fest der Goldenen Konfirmation des 
Jahrganges 1965 

feiern wir am 20. September 2015. 






